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Wirtschaftliche Rahmenbedingungen

Die Covid-19-Pandemie dominierte das Jahr 2020 in 

allen Lebensbereichen. Geopolitische Ereignisse und 

Handelsstreitigkeiten rückten in den Hintergrund, 

eine weltweite Rezession schwächte die Volkswirt-

schaften und führte zu massiven Unsicherheiten.

Auf den historischen Quartalseinbruch an den 

weltweiten Aktienmärkten zu Jahresbeginn folgte 

eine Erholung, die allerdings global uneinheitlich 

ausfiel. Bis heute hat sich die Aufwärtsbewegung 

vom Grad der wirtschaftlichen Entwicklung 

entkoppelt. Nach wie vor sind steigende Zinsen 

unwahrscheinlicher denn je. Die Staaten brauchen 

ein sehr niedriges Zinsniveau, damit die Volkswirt-

schaften nicht unter der neuen Schuldenlast, die 

sich auf die Altschuldenberge türmt, zusammen-

brechen. Entsprechend agieren die Zentralbanken.

In der Pandemie sind Anleger mit einem diver-

sifizierten Portfolio deutlich im Vorteil. Zwar 

betraf die Rezession alle Assetklassen, aber 

durchaus unterschiedlich: Bei Aktien gab es  

für manche Papiere nach herben Verlusten  

im Frühjahr im weiteren Jahresverlauf sogar ein 

Allzeithoch. Bei Immobilien hatten Logistik und 

Wohn objekte einen Lauf, während Hotel- und 

Handelsinvestments sich unterdurchschnittlich 

entwickelten. Alternative Investments verloren 

auch in der Krise nichts von ihrer Attraktivität. 

Wichtige Ereignisse bei der NÄV

¡		Beitragssituation in der Pandemie

Die Pandemie hat bei den Beitragseingängen nicht 

zu Ausfällen geführt. Die Pflichtbeiträge sind stabil. 

Bei den freiwilligen Zahlungen ist sogar eine Auf- 

stockung zu verzeichnen. Das ist ein deutlicher 

Vertrauensbeweis der Mitglieder gegenüber der 

NÄV: Sie setzen auf die Leistungsfähigkeit ihres 

Versorgungswerkes auch in der Covid-19-Krise.

¡		Schutz vor Covid-19-Infektionen

Das Versorgungswerk passte 2020 seine Prozesse an, 

um Mitglieder und Beschäftigte der Geschäftsstelle vor 

Infektionen zu schützen. So wurden die Geschäfts- 

räume für Besuche geschlossen. Die Beratung der 

Mitglieder fand verstärkt telefonisch statt. Der Bera- 

tungstag am Wochenende, der zur guten Tradition 

geworden ist, fiel im vergangenen Jahr leider aus.

Darüber hinaus ergriff die Geschäftsführung orga-

nisatorische und technische Vorkehr ungen, damit 

sämtliche Beschäftige von zu Hause aus arbeiten 

konnten. Auf diese Weise wurde die Belegung der 

Büroräume stark gesenkt. In der Geschäftsstelle war 

stets ein wechselndes kleines Kernteam präsent, um 

wichtige Vor-Ort- Tätigkeiten, etwa in der techni-

schen Betreuung oder der Postverteilung, erledigen 

zu können.

Die Gremien und die Geschäftsführung stellten ihre 

Abstimmungsprozesse um. So fanden Sitzungen  

des Aufsichts- sowie des Verwaltungsausschusses 

überwiegend als Hybridveranstaltungen statt, bei 

denen wenige Teilnehmerinnen und Teilnehmer in 

der Geschäftsstelle waren und die übrigen Ge-

sprächspartnerinnen und -partner elektronisch 

zugeschaltet wurden.
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Flankierend zu den durch die Pandemie veränderten 

internen Prozessen wurde auch das turnusmäßige 

Schulungsprogramm zu IT-Sicherheit und Daten-

schutz als Livestream angeboten.

¡		Versicherungsbetrieb startet zwei 
große EDV-Projekte 

In Zusammenarbeit mehrerer Fachbereiche hat die 

Vorbereitung für die Umsetzung des elektronischen 

Befreiungsantrags begonnen. Dieser Schritt wird 

durch eine Gesetzesnovellierung notwendig, die 

der Bundesgesetzgeber im Sozialgesetzbuch VI 

vorgenommen hat. Ziel ist, den DRV-Befreiungsantrag 

elektronisch zu stellen. Das geplante webbasierte 

Verfahren wird die Bearbeitungsprozesse beschleuni-

gen und damit allen Beteiligten Vorteile bringen.  

Das zweite Projekt beschäftigt sich mit der 

prozessgesteuerten Unterstützung von Mitglied-

schaften, bei denen eine Mehrfachbeschäftigung 

angegeben wird. Es kommt inzwischen häufi ger 

vor, dass Ärztinnen und Ärzte dem Versorgungs-

werk zwei oder mehr Arbeitsverhältnisse melden, 

was im aktuellen Programmumfeld nicht perfor-

mant unterstützt wird. Das entsprechende Projekt 

führt der Versicherungsbetrieb gemeinsam mit 

Kolleginnen und Kollegen aus der Mitgliedsbuch-

haltung, die zum Finanz- und Rechnungswesen 

gehört, durch.
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Die Zahl der Angestellten hat gegenüber 2019 um 6 Personen 
zugenommen. Die Hälfte des Zuwachses entfällt dabei auf die 
Auszubildenden. 2019 waren es 5, im Berichtsjahr 8 Personen.

Beschäftigte

Anzahl

2020
130 Angestellte

73 Mitarbeiterinnen

49 Mitarbeiter

8 Auszubildende
(4 m/4 w)

Auszubildende
(4 m/4 w)

Verwaltungsaufwand 

0

1

2

3

20202019

2,0 2,1

Obwohl es Sonderaufwände durch die Pandemie gab – Stich-
wort mobiles Arbeiten –, ist der Verwaltungsaufwand kaum 
gestiegen und bewegt sich weiterhin auf sehr niedrigem Niveau.

in Prozent 
(Gesamtverwaltungsaufwendungen zu Gesamterträgen)

2,02,0

Auf einen Blick VERWALTUNG

Die Aufwände für die Verwaltung weichen nur wenig von denen der Vorjahre ab. Trotz Pandemie gab es keine Sondereffekte. Die 
Steigerung in der Mitgliederverwaltung von 0,61 auf 0,67 Prozent ist auf verstärkte Projektarbeit zu Regulatorik und Digitalisierung sowie 
auf das Wachstum des Versorgungswerkes zurückzuführen.

Verwaltungskostensätze 2020

0,45 %
in Prozent vom Leistungsvolumen

Kostensatz der 
Rentenverwaltung

in Prozent vom Beitragsvolumen

0,67 %

Kostensatz der 
Mitgliederverwaltung

in Prozent vom mittleren Kapitalvermögen

0,12 %

Kostensatz der 
Kapitalanlageverwaltung
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1 inklusive Überleitungen von Beiträgen
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Mitgliederbestand

57.472 58.752

Von den 3.164 hinzugekommenen Mitgliedern sind 2.046 echte 
Neuzugänge mit erstmaliger ärztlicher Tätigkeit in einem Versor-
gungswerk. Die übrigen kommen aus anderen Kammerbezirken. 

Zugang 

Anzahl

3.279 3.164
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Anzahl 
(ohne Kinderzuschläge)

14.992 15.626

Altersrenten BU-RentenHinterbliebenen-
renten

4.694 4.805

Im Berichtsjahr werden 15.626 Altersrenten ausgezahlt. Das 
sind 75,5 Prozent aller Renten.

Leistungsbezieher

19.969 20.699
268283
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Versorgungsleistungen Beitragseinnahmen

Beide Werte bewegen sich weiterhin parallel nach oben. Auch 
2020 übersteigen die Einnahmen die Ausgaben deutlich.

Beiträge und Leistungen1

694

647

719

625

in Mio. Euro

Alters- und Hinterbliebenenrenten steigen im erwarteten Maße. 
Die Leistungen für BU-Renten sinken 2020 leicht.

Leistung nach Rentenarten

in Mio. Euro 
(ohne Kinderzuschläge)
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Altersrenten BU-RentenHinterbliebenen-
renten

495,1 515,7

607,7
6,57,0

85,583,5

585,6

Der Anteil der angestellten Pflichtmitglieder ist gegenüber 2019 um 0,6 Prozent auf 56,0 Prozent gestiegen. Der Anteil der niedergelassenen 
Pflichtmitglieder ist dagegen um 0,6 Prozent auf 18,1 Prozent gesunken. 

Mitglieder und Beiträge nach Berufsstand

56,0 % 
(32.862)

18,1 % (10.629)

4,3 % (2.545)

1,8 % (1.044)

3,7 % (2.194)

Mitglieder 
2020

56,0
(32.862)

61,0 % 
(418,4 Mio. €)

28,6 % (195,9 Mio. €)

4,9 % (33,5 Mio. €)

3,0 % (20,6 Mio. €)

2,5 % (17,3 Mio. €)

Beiträge
2020

Pflichtmitglieder, 
angestellt

Pflichtmitglieder, 
niedergelassen

Freiwillige, 
angestellt

Freiwillige, 
niedergelassen

Beitragsruhende

16,1 % (9.478)

Sonstige

3,7 % (2.194)

(10.629)

(2.545)

(1.044)

16,1 % (9.478)

(1.044)

(195,9 Mio. €)

(33,5 Mio. €)

(20,6 Mio. €)

(17,3 Mio. €)
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Kapitalerträge Nettorendite

Das Anlagevermögen wächst im Jahr 2020 
um mehr als eine halbe Milliarde Euro.

Das Ergebnis ist vor dem Hintergrund 
des Boom-Börsenjahres 2019 und der 
Covid-19-Effekte 2020 gut.

Durch aktive Steuerung wird der not-
wendige Rechnungszins erreicht und die 
stillen Reserven werden geschont.
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Kapitalanlagen

13.69413.694 608608

31.12.2019

Assetklassenaufteilung

Das Versorgungswerk reagiert weiter auf das Niedrigzinsumfeld:
Die Bedeutung von Anleihen & Co. schwindet, Immobilien, 
Private Debt und Private Equity wachsen.

31.12.2020

in Prozent
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Hypotheken

Schuldscheine

Rentenexposure 
inkl. 
Wandelanleihen

Private Dept

Absolute Return/
Hedgefonds

Aktienexposure

Private Equity

Infrastruktur

Immobilien

Liquidität/ 
Währungs-
sicherung
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in Prozent

34,5 6,7
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in Prozent

10,2 7,8

Ausgewählte Kapitalanlage-
ergebnisse (Performance)

Fokus Immobilien im Direktbestand
Diese Assetklasse verzeichnet 2020 eine Wertsteigerung von 
6,7 Prozent. Das außergewöhnlich hohe Ergebnis im Vorjahr 
beruht auf einem aktualisierten Bewertungsgutachten aller 
Bestandsimmobilien. Dieses führte zu Wertsteigerungen. 

Fokus Private Equity
Die Investments in privates Beteiligungskapital entwickeln sich
auch im Corona-Jahr sehr zufriedenstellend. Für die Zukunft 
erwartet die NÄV weiterhin einen deutlichen Ergebnisbeitrag. 

34,534,5

10,210,2



5

NORDRHEINISCHE ÄRZTEVERSORGUNG
E I N R I C H T U N G  D E R  Ä R Z T E K A M M E R  N O R D R H E I N 

Körperschaft  des öffent l ichen RechtsAuf einen Blick VORAUSSCHAU 2021

¡	Mitglieder und Beiträge

Das Versorgungswerk erwartet für 2021 einen 

weiteren kontinuierlichen Anstieg der Mitglieder-

zahl in der Größenordnung von 3 Prozent. Auch  

der Neuzugang entwickelt sich weiter positiv. Die 

Pandemie hat in den ersten Beitragsmonaten – wie 

im Vorjahr auch – keine Auswirkungen gezeigt.

¡		Leistungsbeziehende und  
Leistungen

Die Entwicklung der Kennzahlen bei Leistungsbezie-

henden und Leistungen ist vom Versorgungswerk 

kaum beeinflussbar und auch weitgehend robust 

gegen äußere Einflüsse. Die NÄV geht von einem 

weiteren moderaten Anstieg der Zahlen aus und 

taxiert diesen für 2021 auf jeweils 4 Prozent. Diese 

Werte entsprechen auch den versicherungsmathe-

matischen Kalkulationen. Insgesamt ist die prognos-

tizierte Entwicklung der Verpflichtungsseite ver-

gleichbar mit der von 2020. 

¡	Kapitalanlage

Die strategische Ausrichtung der Kapitalanlage 

hat sich durch die Covid-19-Pandemie nicht 

geändert. Daher richtet das Versorgungswerk die 

Assetklassenverteilung weiterhin Schritt für Schritt 

an den Zielwerten für 2022 aus. In der Praxis führt 

dies insbesondere zu einer Anhebung der Quoten 

von Immobilien und Alternativen Investments im 

Portfolio. Der Anteil zinsbasierter Papiere geht 

dagegen weiter zurück. Grund hierfür ist vor 

allem das niedrige aktuelle Zinsniveau.

Die Nachhaltigkeit stellt eine immer wichtigere 

Orientierungsmarke für die Investments des 

Versorgungswerkes dar. Dazu gehört auch die 

Aufnahme von ESG-Kriterien in die Risikobewer-

tung der Kapitalanlagen.
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